
 

 

 

    

 

Das Alterssicherungssystem in Deutschland ist in den vergangenen Jahrzehnten immer wieder an 
Veränderungen der demografischen, ökonomischen und gesellschaftlichen Rahmenbedingungen 
angepasst worden. Ein wesentlicher Reformansatz war dabei auch die moderate Verschiebung der 
Gewichte von umlagefinanzierter und kapitalgedeckter Alterssicherung im Gesamtsystem der drei Säulen. Im 
Ergebnis orientiert sich die Alterssicherung in Deutschland seit den Rentenreformen der frühen 2000er Jahre 
am Leitbild der Lebensstandardsicherung aus mehreren Säulen. Vor dem Hintergrund der nach wie vor 
anhaltenden Niedrigzinsphase am Kapitalmarkt und einer als unzureichend empfundenen Verbreitung von 
betrieblicher Altersversorgung und privater Altersvorsorge gewinnt die Diskussion um eine Weiterentwicklung 
der kapitalgedeckten Elemente im System der Alterssicherung zunehmend an Bedeutung. Dies zeigt sich 
auch im Koalitionsvertrag der neuen Regierungskoalition. 

Im Rahmen der diesjährigen Kooperationstagung der Deutschen Rentenversicherung Bund und der 
Gesellschaft für Sozialen Fortschritt e. V. soll die Frage nach erfolgversprechenden Anpassungsoptionen der 
kapitalmarktbasierten Altersvorsorge erörtert werden. Dabei werden Chancen und Risiken der konkreten 
Ausgestaltung von Vorsorgeprodukten diskutiert, aber auch der grundsätzlichen Frage nachgegangen, in 
welcher Weise kapitalmarktbasierte Elemente für die Alterssicherung nutzbar gemacht werden können. 

Wir laden Sie herzlich zur virtuellen Kooperationstagung der Deutschen Rentenversicherung Bund und der 
Gesellschaft für Sozialen Fortschritt e. V. ein und freuen uns über Ihre Teilnahme! 

Die Kooperationsveranstaltung findet Online mit dem Dienstleister [WE]STREAM statt.  

Zusätzlich zu den Vorträgen werden ausgewählte Expert*innen im Rahmen der Tagung Videoclips zu 
verschiedenen Themen zur Verfügung stellen, die die fachliche Diskussion bereichern sowie das inhaltliche 
Programm abrunden.  

Die Registrierung ist im Internet unter https://sozialerfortschritt.we-bcast.de/registration/ möglich. 
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REFERENT*INNEN 
 
 
Prof. Dr. Peter Bofinger  
Professor für VWL, Geld und internationale Wirtschafts-
beziehungen an der Universität Würzburg, Würzburg 
 
Dr. Dina Frommert  
Dezernentin im Geschäftsbereich Forschung und Entwicklung 
bei der Deutschen Rentenversicherung Bund, Berlin 
 
Thomas Kaulisch 
Ministerialdirektor, Leiter der Abteilung „Sozialversicherung, 
Alterssicherung“, Bundesministerium für Arbeit und Soziales, 
Berlin 
 
Thomas Lueg 
Stellvertretender Leiter Alterssicherungspolitik beim 
Gesamtverband der Deutschen Versicherungswirtschaft, 
Berlin  
 
Dr. Christian Pfarr  
Referent für Sozialversicherungen, Zentralbereich 
Volkswirtschaft, Abteilung Öffentliche Finanzen bei der 
Deutschen Bundesbank, Frankfurt 
 
Dr. Monika Queisser 
Leiterin der Abteilung Sozialpolitik bei der Organisation für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD), 
Berlin 
 
Gundula Roßbach  
Präsidentin der Deutschen Rentenversicherung Bund, Berlin 
 
Ingo Schäfer  
Referatsleiter Alterssicherung und Rehabilitation beim 
Deutschen Gewerkschaftsbund, Berlin 
 
Thomas Werner  
Referatsleiter Soziale Sicherung bei der Bundesvereinigung 
der Deutschen Arbeitgeberverbände, Berlin 
 
Prof. Dr. Aysel Yollu-Tok  
Vorsitzende der Gesellschaft für Sozialen Fortschritt e. V. , 
Professorin für Volkswirtschaftslehre, insbesondere Wirtschafts- 
und Sozialpolitik, an der Hochschule für Wirtschaft und Recht, 
Berlin 
 

PROGRAMM 
 
 
10:00 Uhr  Begrüßung zur Tagung 
 Gundula Roßbach 
 Prof. Dr. Aysel Yollu-Tok 
  
10:15 Uhr  Kapitaldeckung im Mehrsäulensystem: 

Volkswirtschaftliche Aspekte 
  Prof. Dr. Peter Bofinger 
 
11:00 Uhr Zusammenspiel von Kapitaldeckungs- und 

Umlageverfahren im Mehrsäulensystem. 
Chancen und Risiken 

  Dr. Christian Pfarr 
 
11.45 Uhr Kaffeepause 
 
12.00 Uhr Private Altersvorsorge: Für eine neue Balance 

zwischen Vorsorgewünschen und 
Kapitalmarktzwängen 

  Thomas Lueg 
   
12:45 Uhr  Mittagspause 
 
13:30 Uhr  Kapitalmarktbasierte Altersvorsorge in Europa – 

Vorbilder und Best Practices 
Dr. Monika Queisser 
 

14.15 Uhr Kaffeepause 
 
14.30 Uhr Reformvorhaben der Regierungskoalition im 

Bereich der Altersvorsorge  
Thomas Kaulisch 
 

15.00 Uhr Streitgespräch zwischen den Sozialpartnern: 
Akzeptanz und Gestaltungsmöglichkeiten 
kapitalgedeckter Altersvorsorge 

  Moderation: Dr. Dina Frommert 
  Ingo Schäfer 
  Thomas Werner 

 
15.45 Uhr   Resümee und Verabschiedung  
  Prof. Dr. Aysel Yollu-Tok 
 
   Moderation: 
   Prof. Dr. Aysel Yollu-Tok 

 

Videostatements zu weiteren Aspekten 
 

Dr. Dina Frommert, Deutsche Rentenversicherung Bund  
Absicherung im Mehrsäulensystem - Das Zusammenspiel der 
Altersvorsorge aus individueller Sicht  

Prof. Dr. Tabea Bucher-Koenen, ZEW, Universität Mannheim 

Finanzwissen und Altersvorsorge  
Dr. Florian Blank, WSI, Hans Böckler Stiftung 
Mehr Kapitaldeckung - Herausforderung für demokratische Politik  

Prof. Dr. Marlene Haupt, Hochschule Ravensburg-Weingarten 
Eine Verbraucherperspektive auf kapitalgedeckte   
Altersvorsorgeprodukte 

Dr. Jochen Pimpertz, Institut der deutschen Wirtschaft Köln, e. V. 
Offene Fragen zu einer Kapitaldeckung in der GRV  

Prof. Dr. Felix Wilke, Ernst-Abbe-Hochschule Jena  
Riester-Rente - Entscheidungsprozesse auf unwegsamen Gelände 

Prof. Dr. Anita Tiefensee, Hochschule des Bundes, Deutsche 
Rentenversicherung Bund  
Privates Vermögen in der Altersvorsorge – Verbreitung und 
Entwicklung  

Dr. Reinhold Thiede, Deutsche Rentenversicherung Bund 
Kapitalgedeckte Altersvorsorge im Spannungsverhältnis von 
Risiken und Akzeptanz 


